
Der Sieg

Die Ameisen bauten einen großen Palast und einen Thron für den Sultan
der Elefanten. Die Ameisen begannen, unter den Befehlen des Sultans zu
arbeiten. Sie vergaßen ihre eigene Identität und begannen, sich wie
Elefanten zu verhalten.
Eines Tages hörten sie ein Lied aus der Ferne. Dieses Lied half den
Ameisen, sich an ihre Vergangenheit zu erinnern. Die Ameisen erinnerten
sich an ihre Freiheit und Gleichheit und rebellierten gegen den Sultan der
Elefanten.
Als diese Nachricht den Sultan der Elefanten erreichte, wurde er sehr
wütend. Er wollte die Ameisen und ihren Anführer, eine rotbärtige lahme
Ameise bestrafen. Die Elefanten besiegten die Ameisen im Kampf und
zerstörten ihre Häuser. Die rotbärtige lahme Ameise rettete die
Überlebenden und nahm sie bei sich auf. Als der bekannte Gesang wieder
erklang, versammelten sich die Ameisen und schmiedeten Pläne. Nichts
konnte sie aufhalten. „Wir können nicht mehr nur Sklaven des Sultans
sein„, sagten die Ameisen. „Wir wollen Freiheit.„
Sie waren sehr klug und wollten dieses Mal nicht kämpfen, sondern die
Schwachstelle der Elefanten herauszufinden. Die Elefanten waren so
groß, dass sie nicht richtig sehen und versteckte Dinge finden konnten.
Also beschlossen die Ameisen, sich auf den Krieg unter der Erde
vorzubereiten. Dieses Mal begannen die Ameisen, unterirdische Tunnel zu
graben.
Erstens brauchten sie Häuser und zweitens hatten sie einen richtigen Plan,
um die Elefanten zu besiegen. Die Ameisen beschlossen, die letzte
Hoffnung des Sultans der Elefanten zu zerstören. Sie arbeiteten
unermüdlich, ohne aufzugeben. Sie gruben heimlich weitere Tunnel und
bauten ihre Häuser.
Diese Tunnel waren so tief und so versteckt, dass der Sultan und seine
Armee diese nicht merken konnten.
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„Wir sind Ameisen, wir sind stark„, sang die rotbärtige lahme Ameise, der
Anführer der Ameisen, um ihnen Mut zu machen.
Alle arbeiteten zusammen und versteckten sich in ihren Häusern. Endlich
waren sie fertig. Der große Tag ist gekommen. Die rotbärtige lahme
Ameise, der Anführer der Ameisen, beschloss, zum Sultan der Elefanten
zu gehen. Als er im Palast des Sultans der Elefanten ankam, wurde er von
Ulukepez an der Tür empfangen.
Ulukepez wollte die rotbärtige lahme Ameise hereinbitten, aber sie war
vorsichtig und ging nicht hinein. Die rotbärtige lahme Ameise rief mutig
nach dem Sultan der Elefanten: „Sultan! Komm heraus, wenn du es dir
zutraust!„ Der Sultan der Elefanten kam heraus und dachte, er würde die
Ameisen noch ein letztes Mal besiegen. Aber die rotbärtige lahme Ameise
sagte zu ihm, dass die Ameisen sich zum Krieg entschlossen hatten.
Der Sultan der Elefanten wurde sehr wütend und befahl den Angriff
auf die Ameisen. Er ordnete auch die Gefangennahme der rotbärtigen
lahmen Ameise an. Diese ging aber in den Wald. Die Armee folgte ihm in
der Hoffnung, ihn und die anderen Ameisen zu fangen. Aber die Ameisen
hatten einen schlauen Plan gehabt. Sie hatten große Gruben vorbereitet,
die sie unter dem Waldesboden gruben. Die Wiedehopfe und die Elefanten
fielen in diese Gruben, und sie wurden alle besiegt.
Als diese Nachricht den Sultan der Elefanten erreichte, war er so wütend,
dass er in die Höhe sprang. Aber dieser Sprung ließ den Boden erzittern.
Während die Ameisen unter ihren eigenen Häusern gruben, hatten sie auch
unter dem Palast des Sultans der Elefanten gegraben. So waren der
Sultan der Elefanten und Ulukepez auch unter dem eingestürzten Palast
gefangen.
Die Ameisen waren glücklich. Sie riefen „Gewonnen!„ und sangen das Lied
„Wir sind Ameisen.„ Die Ameisen hatten gesiegt und waren nun frei. Sie
lebten glücklich und sicher in dem Wald.
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